
Turner der Georg-Schöner-Schule Steinach Oberschula mtsmeister 
Fürs Landesfinale in Albstadt-Ebingen qualifiziert.  
 
Vom Oberschulamtsfinale des Regierungspräsidiums Freiburg „Jugend trainiert 

für Olympia“ im Gerätturnen der Jungen in der Schillerhalle im schwäbischen 

Spaichingen kehrten die Turner der Georg-Schöner-Schule Steinach als 

Oberschulamtsmeister dieses Wettbewerbs zurück und erkämpften neben dem 

Siegerpokal auch die Qualifikation für das Landesfinale, das am 13. März in 

Albstadt-Ebingen stattfinden wird. 

 

Bereits am 1. Gerät, dem Barren, zeichnete sich ein spannender Zweikampf 

zwischen den Turnern der Georg-Schöner-Schule Steinach und dem Team der                   

Karl-Wider-Schule aus Oberndorf ab. Obwohl Luca Heitzmann mit 14,1 P. der 

beste Einzelturner an diesem Gerät war, erturnten sich beide Mannschaften zum 

Auftakt 41,9 Punkte und setzten sich gemeinsam an die Spitze. Beim Sprung 

erturnte Lukas Kussi mit seinem Handstützüberschlag über den 1,35 m hohen 

Sprungtisch mit 14,8 P. die Tageshöchstnote. Corvin Hildbrand  wurde an diesem 

Gerät mit 14,2 P. und Luca Heitzmann mit 13,8 P. bewertet. Zusammen 

erkämpften die drei Steinacher am Sprung mit 42,8 P. das höchste 

Mannschaftsergebnis an einem Gerät. Dennoch konnten sie ihre Mitkonkurrenten 

aus dem Neckartal zunächst nur um 1,6 Punkte distanzieren. Am 3. Gerät, dem 

Boden, brachen die Kinzigtäler gegenüber dem Kreisentscheid ein und erturnten 

nur 34,6 P. , wobei die Übung von Corvin Hildbrand mit 14,2 P. am höchsten 

bewertet wurde. Aber  auch die Mannschaft aus Oberndorf patzten an diesem 

Gerät und erturnten nur 29,3 P. Somit hatten die Turner der Georg-Schöner-

Schule Steinach vor dem letzten Gerät, dem Reck, einen konfortablen Vorsprung 

von 6,9 P. , den sie auch nicht mehr anbrennen ließen. Mit 40,7 P. distanzierten 

sie ihre Verfolger am Reck gleich um 3,6 Punkte und stellten mit Lukas Kussi 

(13,8 P.) auch den besten Einzelturner an diesem Gerät. 

Groß war der Jubel, als die von ihrer Heimtrainerin Ursula Hildbrand betreuten 

Steinacher Youngsters in der Endabrechnung mit 160,0 Punkten genau 10 Punkte 

vor dem zweitplatzierten Team, der Karl-Wider-Schule Oberndorf lagen. Die 

Kinzigtäler sicherten sich damit nicht nur überlegen den Titel eines 



Oberschulamtsmeister sonder zugleich auch die Qualifikation für das baden-

württembergische Landesfinale am 13. März in Albstad-Ebingen. 
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